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A. Einleitung

I. Thematik

Die Idee zu dieser Arbeit entstand im Jahr 2003 angesichts der Auseinander-
setzung der Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer (GDL) mit der DB AG1.
Die GDL versuchte die DB AG zum Abschluss eines Tarifvertrags für die bei
der DB AG angestellten Lokführer zu bewegen. Die DB AG lehnte einen eigen-
ständigen Tarifvertrag für die Lokführer jedoch ab. Sie berief sich darauf, dass
deren Arbeitsbedingungen bereits im Rahmen des für alle Arbeitnehmer gelten-
den Bahntarifs geregelt werden. Durch die ablehnende Haltung der DB AG ver-
schärfte sich der Konflikt soweit, dass die GDL mit Streik drohte. Im Rahmen
dieser Auseinandersetzung wurden die Fragen aufgeworfen, wie eine Kollision
dieser beiden Tarifverträge zu lösen ist und ob ein Arbeitskampf um einen
Fachtarifvertrag überhaupt rechtmäßig geführt werden kann, wenn in dem be-
kämpften Betrieb bereits ein Tarifvertrag für alle Arbeitnehmer anwendbar ist.

Das ArbG Frankfurt untersagte der GDL auf Antrag der DB AG per einstwei-
liger Verfügung die Aufnahme des Arbeitskampfes und wies zur Begründung
auf das Prinzip der Tarifeinheit hin2. Anderer Ansicht war in der Berufungsin-
stanz das Hessische LAG, das ein Streikrecht der GDL grundsätzlich aner-
kannte, es jedoch in der konkreten Situation aufgrund der noch bestehenden
Friedenspflicht dann doch wieder ausschloss3.

Eine abschließende Beantwortung der aufgeworfenen Fragen lassen die bei-
den Urteile keineswegs zu. Vielmehr zeigen sie, dass eine grundsätzliche Aus-
einandersetzung mit der Problematik notwendig ist, da sie verschiedene Fragen
aus dem gesamten Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht berührt. Den Hauptteil
der Arbeit wird die Untersuchung des Kollisionsverhältnisses zwischen einem
speziellen Fachtarifvertrag und einem für alle Arbeitnehmer anwendbaren Bran-
chentarifvertrag ausmachen. Dabei wird aber nicht allein auf die ideegebende
Konstellation im Rahmen des Arbeitskampfes der GDL eingegangen, sondern
ein wesentlich allgemeinerer Ausgangspunkt gewählt, der die Beantwortung di-
verser Kollisionskonstellationen zulässt: Als Ausgangssituation wird allein fest-
gelegt, dass ein Branchentarifvertrag alle oder einige Arbeitsverhältnisse in ei-

1 Für eine ausführlichere Beschreibung der Auseinandersetzung vgl. unten A. IV. 4.
2 Vgl. ArbG Frankfurt v. 25.4.2003 – 7/8 Ga 110/03, n.v.
3 Vgl. Hessisches LAG v. 2.5.2003, NZA 2003, S. 679 ff. = BB 2003, S. 1229 ff.



nem Betrieb regelt. Dies kann er auf verschiedene Arten tun: so kann er kraft
beidseitiger Verbandsmitgliedschaft anwendbar sein, kraft Allgemeinverbind-
lichkeitserklärung wirken oder durch vertragliche Bezugnahme die Arbeitsbe-
dingungen mitbestimmen. Vor dem Hintergrund dieser Ausgangssituation er-
scheint eine Spartengewerkschaft und begehrt für ihre Mitglieder den Abschluss
eines berufsbezogenen Fachtarifvertrags. Fraglich ist nun, wie sich diese beiden
Tarifverträge im Betrieb und in einzelnen Arbeitsverhältnissen zueinander ver-
halten. Die Beantwortung dieser Frage berührt grundlegende Probleme aus dem
Tarifvertragsrecht. So wird es sich beispielsweise als relevant erweisen, ob eine
Allgemeinverbindlichkeitserklärung des Branchentarifvertrags die Ausweitung
der Tarifgeltung oder der Tarifbindung zur Folge hat. Zudem kommt es bei der
Lösung der unterschiedlichen Kollisionskonstellationen entscheidend darauf an,
welche Normtypen kollidieren. Insbesondere die Behandlung einer Kollision mit
Beteiligung von Betriebsnormen nimmt einigen Raum ein, da zunächst eine
überzeugende Definition der Betriebsnormen und der Bezugspunkt ihrer norma-
tiven Wirkung herausgearbeitet werden muss. Es zeigt sich also, dass die Kolli-
sion von Fachtarifvertrag und Branchentarifvertrag unterschiedlichste Probleme
aus dem gesamten Tarifvertragsrecht und insbesondere aus dem Tarifkollisions-
recht aufwirft.

Wenn die mit der Kollision der Tarifverträge zusammenhängenden Fragen be-
antwortet sind, ist auf die Möglichkeit des Arbeitskampfes um einen Fach-
tarifvertrag einzugehen. Dabei werden sich die zur Behandlung der einzelnen
Kollisionsfälle gefundenen Ergebnisse als entscheidend erweisen.

Zudem wird die Rechtsprechung des BAG dahingehend untersucht, ob sie
Aussagen über die Behandlung der Kollisionskonstellationen enthält und ob
eine Prognose möglich ist, wie das BAG den jeweiligen Fall entscheiden würde.

II. Gang der Bearbeitung

Einleitend wird vor dem Hintergrund der Entwicklung des deutschen Tarif-
wesens dargestellt, warum das Verhältnis von Fachtarifvertrag und Branchen-
tarifvertrag bislang in Literatur und Rechtsprechung nicht sonderlich beachtet
worden ist. Anschließend wird anhand von Beispielen die aufkommende Aktua-
lität der Thematik aufgezeigt.

Darauf folgt der Beginn der rechtlichen Auseinandersetzung mit der Be-
schreibung der konstruktiven Unterschiede von Fachtarifvertrag und Branchenta-
rifvertrag. Auf diese grundlegende Einordnung der beiden Tarifvertragsarten
folgt der erste Hauptteil der Arbeit, in dem das (Kollisions-)Verhältnis der Tarif-
verträge zueinander untersucht wird. Um die sich aus der Kollision der Tarif-
verträge ergebenden Fragen beantworten zu können, muss zunächst festgestellt
werden, in welchen Konstellationen Branchentarifvertrag und Fachtarifvertrag
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überhaupt im einzelnen Arbeitsverhältnis und im Betrieb zur Anwendung kom-
men. Hinsichtlich des Branchentarifvertrags kommen hier verschiedene Konstel-
lationen in Betracht, da die Ausgangssituation allein soweit vorgegeben ist, dass
der Branchentarifvertrag irgendwie auf die Arbeitsverhältnisse im Betrieb ein-
wirkt. Dies kann auf unterschiedliche Weise geschehen. Die hier gefundenen
verschiedenen Möglichkeiten, wie und aus welchem Grund der Branchentarif-
vertrag die Arbeitsbedingungen regelt, sind entscheidend für die spätere Bear-
beitung des Kollisionsverhältnisses. Es werden daher alle relevanten Konstella-
tionen herausgearbeitet. Bei dem Fachtarifvertrag ist die Anzahl der unter-
schiedlichen Anwendungsfälle wesentlich begrenzter. Es kommt allein die
normative Anwendung des Fachtarifvertrags aufgrund Tarifvertragsabschlusses
in Betracht. Von einer Allgemeinverbindlichkeitserklärung oder einer einzelver-
traglichen Bezugnahme muss nicht ausgegangen werden.

Vor dem Hintergrund der verschiedenen Möglichkeiten, in denen die Tarif-
verträge zur Anwendung kommen können, zeigen sich dann diverse Kollisions-
konstellationen. Für jede wird nun herausgearbeitet, ob sie aufgelöst werden
muss und, wenn dies der Fall ist, wie sie zu lösen ist. So muss beispielsweise
geklärt werden, ob die beiden Tarifverträge überhaupt nebeneinander im Betrieb
gelten können und ob sich an dem gefundenen Ergebnis etwas ändert, wenn
einer der Tarifverträge Kollektivnormen enthält oder sich der Branchentarifver-
trag im Stadium der Fortwirkung befindet.

Aufbauend auf diese Untersuchungen wird dann im letzten Teil der Arbeit
die Rechtmäßigkeit eines Arbeitskampfes um den Fachtarifvertrag untersucht.
Das Ergebnis wird abhängig von der konkreten Konstellation unterschiedlich
ausfallen. So hat es beispielsweise Auswirkungen auf die Rechtmäßigkeit des
Arbeitskampfes, ob der Fachtarifvertrag als Firmentarifvertrag oder als Ver-
bandstarifvertrag abgeschlossen werden soll.

III. Entwicklung von Fachtarifvertrag und
Branchentarifvertrag

Die Kollision von Fachtarifvertrag und Branchentarifvertrag scheint auf den
ersten Blick eine alltägliche Problematik darzustellen. In Deutschland war sie
jedoch bis heute nie sonderlich relevant und daher auch nicht Gegenstand um-
fassender Auseinandersetzungen. Ursache dafür ist die besondere Entwicklung
der Gewerkschaften in Deutschland, die dazu geführt hat, dass entweder die
Fachtarifverträge oder die Branchentarifverträge die Tariflandschaft dominier-
ten. Diese Entwicklung wird folgend kurz skizziert. Anschließend wird darge-
stellt, warum heutzutage mit einer vermehrten Kollision der Tarifvertragsarten
zu rechnen ist.
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